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Was für ein gelungener Sommerabend! Dabei stan-
den die Vorzeichen wetterbedingt zunächst alles 
andere als gut. Wochenlang herrschte hochsommer-
liches Wetter – heiß, trocken und sonnig. Ausgerech-
net kurz vor der SWR1-Party zogen jedoch dunkle 
Wolken über Rosengarten auf und ließen bangen.
Doch pünktlich zum Einlass um 19.00 Uhr verzogen 
sich die dunklen Wolken, der Wind ließ nach und 
die Veranstaltung konnte wie geplant beginnen. 
Rund 1.500 Besucherinnen und Besucher strömten 
auf den Hartplatz an der Rosengartenhalle und 
genossen einen stimmungsvollen Sommerabend. 
Das abwechslungsreiche Musikrepertoire sorgte für 
beste Stimmung und lud zum Tanzen, Mitsingen 
und Feiern ein. Bis nach Mitternacht wurde gemein-
sam gefeiert und das besondere Ambiente auf dem 
Hartplatz genossen.
Ein wesentlicher Bestandteil des gelungenen 
Abends war die hervorragende Bewirtung durch 
unsere örtlichen Vereine. Ein herzliches Danke-
schön gilt dem SV Uttenhofen, dem Gesangverein 
Westheim, den Gartenfreunden Westheim, dem SV 
Rieden, dem Schützenverein Westheim, dem Jugendhaus Rosen-
garten, der Dorfgemeinschaft Sanzenbach, den Anglerfreunden 
Westheim, dem SV Westheim, dem TC Rosengarten, dem Förder-
verein Kindergarten Uttenhofen, dem TTC Westheim, dem Musik-
verein Westheim, dem BRT sowie dem Gesangverein Tullau und 
dem Gesangverein Rieden. Mit ihrem vielfältigen Angebot haben 
sie maßgeblich zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen.
Ein ganz besonderer Dank gilt außerdem den Dart Warriors Ro-
sengarten. Obwohl sie sich gegen einen eigenen Bewirtungs-
stand entschieden hatten, boten sie ihre tatkräftige Unterstützung 
beim Auf- und Abbau an. Diese Hilfe war von großem Wert und 
verdient besonderen Dank.
Ein herzliches Dankeschön geht ebenso an unsere Unterstützer, 
die mit ihrem Engagement zum Gelingen der Veranstaltung bei-
getragen haben, die Sparkasse Schwäbisch Hall-Crailsheim, Mat-
thias Käser Ingenieure, KP Engineering, Markus Kraus Elektro-
betrieb, die Bäckerei Tauberschmidt, HS Tronic, Tobias Heiner und 
Röwisch Wohnbau sowie die BEW-Umformtechnik, die diese 
Veranstaltung unterstützt haben.
Warum fand die SWR1-Party überhaupt in Rosengarten statt? Der 
Ursprung liegt in unserem Jubiläumsjahr 2022. Damals feierte 
die Gemeinde Rosengarten ihr 50-jähriges Bestehen mit einem 
dreitägigen Fest. In der anschließenden Nachbesprechung mit 

den beteiligten Vereinen entstand die gemeinsame Idee, künftig 
im zweijährigen Rhythmus ein gemeinsames Fest für die Bür-
gerinnen und Bürger auf dem Hartplatz zu veranstalten. Auf das 
Fest „Rosengarten feiert“ im Jahr 2024 mit der Band Decay folg-
te in diesem Jahr die SWR1-Party – erneut mit der großartigen 
Unterstützung unserer Vereine.

Ich bin überzeugt, dass viele Bürgerinnen und Bürger an diesem 
Abend einmal mehr gespürt haben, was unsere Gemeinde aus-
zeichnet. Rosengarten lebt von seinen engagierten Menschen 
und vor allem von seinen starken Vereinen. Sie schaffen Begeg-
nungen, fördern den Zusammenhalt und machen unsere Ge-
meinde lebendig.

Deshalb möchte ich die Gelegenheit nutzen, alle Bürgerinnen 
und Bürger einzuladen, sich über das vielfältige Angebot unserer 
Vereine zu informieren und sich – ob als aktives Mitglied, Helfe-
rin oder Helfer oder einfach als Unterstützer – einzubringen. 
Denn unser Ziel ist es, dass Rosengarten nicht nur ein Wohnplatz, 
sondern ein Wohnort mit einer lebendigen Gemeinschaft bleibt. 
Starke Vereine bedeuten eine starke Gemeinde – und genau 
darauf können wir gemeinsam stolz sein.

Ihr Bürgermeister
Julian Tausch

SWR1-Party begeisterte Besucherinnen und Besucher
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
Tel. 116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei, oder 
0791/19222 (DRK-Leitstelle); werktags 18.00 bis 
8.00 Uhr, Sa., So. und Feiertage 8.00 bis 8.00 Uhr

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS 
am Diakonie-Krankenhaus Schwäbisch Hall
Diakoniestraße 10, Tel. 0791/7534567
Sa., So., Feiertage durchgehend besetzt von 
10.00 bis 18.00 Uhr; ohne Anmeldung

ZENTRALE NOTFALLPRAXIS AM KLINIKUM CRAILSHEIM
Gartenstraße 21, Tel. 07951/45454
Sa., So., Feiertage durchgehend besetzt von 
10.00 bis 18.00 Uhr; ohne Anmeldung

APOTHEKEN
Samstag, 1.8., 8.30 Uhr bis Sonntag, 2.8., 8.30 Uhr
Apotheke Vellberg, Barenbergweg 1, Tel. (0 79 07) 
9 87 90
Sonntag, 2.8., 8.30 Uhr bis Montag, 3.8., 8.30 Uhr 
Dreikönig-Apotheke, Schwäbisch Hall, Am Spital-
bach 21, Tel. (07 91) 97 09 10

KINDER- UND JUGENDÄRZTLICHER NOTDIENST
werktags 18.00–21.00 Uhr: Tel. 116 117 ohne Vor-
wahl, kostenfrei
Sa., So., Feiertage 9.00–15.00 Uhr: Kinder-Notfallpraxis 
am Diak Klinikum in Schwäb. Hall, Tel. (07 91) 7 53 45 68
In unaufschiebbaren Notfällen, außerhalb der o.g. 
Zeiten, übernimmt die Kinder- und Jugendklinik 
Schwäbisch Hall, Tel. 116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei, werktags 
18.00–8.00, Sa., So., Feiertage 8.00–8.00 Uhr

AUGENÄRZTLICHE NOTFALLPRAXIS HEILBRONN, 
SLK-Kliniken Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20–26, 
Tel. 116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei; Fr. 16–22 Uhr, 
Sa., So., Feiertage 10–20 Uhr durchgehend besetzt.

HNO-NOTFALL-PRAXIS HEILBRONN, 
SLK-KLINIKEN AM GESUNDBRUNNEN
Am Gesundbrunnen 20 - 26, HNO-Ambulanz ,
Tel. 116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei
Sa., So., Feiertage 10.00 - 20.00 Uhr durchgehend besetzt

ZAHNARZT
Zentrale für Notfalldienstansage der KZV Stuttgart, 
Tel. 07 61/120 120 00

HEBAMME
(auch Schwangerschaftsbeschwerden), Betreuung 
nach der Geburt
Samstag, 1.8. und Sonntag, 2.8., 8.00 bis 20.00 Uhr,
Nadja Hammerl, Tel. (01 76) 23 94 94 72

KRANKENTRANSPORT  Tel. 0791/19222

RETTUNGSDIENST    Tel. 112

PFLEGEDIENST
Diakonie daheim: Tel. 07 91/5 90 94

PFLEGESTÜTZPUNKT LANDKREIS SHA
Information und Unterstützung bei Fragen zu Pflege 
und Hilfe im Alltag. Neutral und kostenfrei.
Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag in Schwäbisch Hall, Freitag-
vormittag in Crailsheim; Tel. 07 91/7 55-78 88, 
www.psp-sha.de

TIERARZT
Samstag, 1.8., 8.00 Uhr bis Montag, 2.8., 8.00 Uhr
Gündogan, Michelfeld, Tel. (07 91) 5 99 19

MÜLLTERMINE

Papier-
tonnen-
abfuhr

am
Dienstag,
4.8.2026

Rest- u. 
Biomüll-
abfuhr

am
Montag,

10.8.2026

Gelber Sack
am

Mittwoch,
12.8.2026

Bitte stellen Sie die Mülltonnen, den Gelben Sack spätestens bis 6.00 Uhr am Abfuhrtag 
heraus, jedoch frühestens am Abend zuvor.

Gemeinde Rosengarten
E-Mail: gemeinde@rosengarten.de, Internet: www.rosengarten.de

Rathaus    95017-0
Kindertagesstätte Westheim UG 52452

EG 95617693
 Kindergarten Uttenhofen 51809 
Kindergarten Rieden 53309 
Grundschule 53375 
Verlässliche Grundschule 9540907 

Offene Jugendarbeit und Jugendhaus 0155/63074510

Umweltwart (GVD) Herr Herkle 0160/5082838
Bauhof Herr Groh 0162/6900301 
Kläranlagen Herr Waldvogel 0162/8798686 

Polizeirevier Schwäbisch Hall 4000 

Polizeiposten Gaildorf 07971/95090 

Stadtwerke Schwäbisch Hall  401-0
Wasser/Strom 401-222
Gas 401-777

Landratsamt  755-0
Abfallwirtschaftsamt 755-8822

Senioren   
dfm Pflegestift Rosengarten 95141-0
Diakonie daheim 59094

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Rathaus   Mo. - Fr.     8.00 - 12.00 Uhr     Kasse Mo. - Fr.   8.00 - 12.00 Uhr
 Mo. - Di.   14.00 - 16.00 Uhr Do. 14.00 - 19.00 Uhr
 Do.           14.00 - 19.00 Uhr   
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Tombolaerlös kommt der Kirchhofkapelle 
Westheim zugute
Der Erlös der Tombola bei der gemeinsamen Weihnachtsfeier des 
Gemeinderats sowie der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Gemeinde Rosengarten kommt in diesem Jahr dem Verein Kirch-
hofkapelle Westheim e. V. zugute. Bürgermeister Julian Tausch 
überreichte den Spendenscheck in Höhe von 770 Euro an den 
Vorsitzenden des Vereins, Martin Melber.
Mit der Spende unterstützt die Gemeinde die wertvolle Arbeit 
des Kirchhofkapellenvereins und bedankt sich bei allen, die mit 
ihrer Teilnahme an der Tombola zu diesem schönen Ergebnis 
beigetragen haben.

Martin Melber, Vorsitzender des Vereins Kirchhofkapelle West-
heim e. V. (links), und Bürgermeister Julian Tausch bei der Über-
gabe des Spendenschecks.

Photovoltaik in Rosengarten wächst weiter
Der Ausbau der Photovoltaik in der Gemeinde Rosengarten setzt 
sich auch im Jahr 2026 erfreulich fort. Nach aktuellen Auswer-
tungen des Marktstammdatenregisters wurden bislang Photo-
voltaikanlagen mit einer Gesamtleistung von 2.014,05 kWp neu 
installiert.

Auch bei den Stromspeichern ist ein deutlicher Zuwachs zu ver-
zeichnen: Im laufenden Jahr wurden bereits 686,72 kWh Spei-
cherkapazität neu in Betrieb genommen. Damit leisten immer 
mehr Bürgerinnen und Bürger einen wichtigen Beitrag zur re-
gionalen Energiewende und stärken gleichzeitig ihre Eigenver-
sorgung mit erneuerbarer Energie.

Die Gemeinde Rosengarten bedankt sich bei allen, die mit der 
Installation von Photovoltaikanlagen und Speichern einen Beitrag 
zu einer nachhaltigen und klimafreundlichen Energieversorgung 
leisten.

Neue Photovoltaikanlage auf der Kläranlage Raibach
Ein weiterer wichtiger Baustein auf dem Weg zu mehr Nachhaltig-
keit und Energieeffizienz in der Gemeinde Rosengarten wurde 
erfolgreich umgesetzt: Die neue Photovoltaikanlage auf dem Ge-
lände der Kläranlage Raibach ist in Betrieb und liefert zuverlässig 
Strom.

Mit der Anlage nutzt die Gemeinde die vorhandenen Flächen 
sinnvoll, um einen Teil des Strombedarfs der Kläranlage künftig 
selbst zu erzeugen. Dadurch können die laufenden Energiekosten 
reduziert und gleichzeitig ein aktiver Beitrag zum Klimaschutz 
geleistet werden. Gerade kommunale Liegenschaften bieten 
großes Potenzial, erneuerbare Energien wirtschaftlich einzuset-
zen und die Energieversorgung langfristig nachhaltiger zu ge-
stalten.

Die Photovoltaikanlage wurde nach der Planung durch das In-
genieurbüro Fetzer realisiert und von der Firma Widmann Ener-
gietechnik fachgerecht installiert.

Aktuell

Zahl der Woche

1.500 So viele Besucherinnen und Besucher kamen zur SWR1-Party nach Rosen-
garten.

Termin Veranstaltung Veranstalter Uhrzeit/Ort

Sa., 01.08.26 Open Air  BRT  BRT-Schuppen, 18.00 Uhr Einlass

Do., 13.08. -  Zeltlager  Freiwillige Feuerwehr Rosengarten Zeltlager Vohenstein
So., 16.08.26  

Sa., 15.08.26  Italienischer Abend  SV Westheim  18.30 Uhr am Tennishüttle – 
bitte mit Voranmeldung

Sa. 12.09.26      Open-Air-Weinfest         Freiwillige Feuerwehr Rosengarten Feuerwache

So. 13.09.26      Schnitzeltag SV Westheim e. V. Vereinsheim am Sportplatz

So. 20.09.26      Schlachtfest Gartenfreunde Westheim e. V.    Gartenanlage Heimatglück

Veranstaltungen der Vereine und der Gemeinde Rosengarten
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Klärwärter Herr Waldvogel, Energiemanagerin Frau Gullmann 
sowie Bürgermeister Julian Tausch bei der neuen Anlage. Ge-
meinsam freuen sie sich über die erfolgreiche Umsetzung des 
Projekts, das einen weiteren Schritt auf dem Weg zu einer kli-
mafreundlichen und wirtschaftlichen Energieversorgung der 
Gemeinde darstellt.

Die Gemeinde Rosengarten wird auch künftig weitere Möglich-
keiten prüfen, Photovoltaikanlagen auf kommunalen Gebäuden 
und Liegenschaften zu errichten. Ziel ist es, den Anteil erneuer-
barer Energien kontinuierlich auszubauen und gleichzeitig den 
Gemeindehaushalt nachhaltig zu entlasten.

Aus dem Rathaus

Jubilare Gemeinderat
Am 5. August 2026 feiert Frau Heike Ladewig aus Westheim ihren
85. Geburtstag. Sie war von 1980 - 1984 Mitglied des Ortschafts-
rates.
Die Gemeinde Rosengarten gratuliert Frau Ladewig zu ihrem Ge-
burtstag und wünscht ihr weiterhin alles Gute und viel Gesund-
heit.

Begrünte Randsteine sind nicht erwünscht
Nicht überall trägt sprießendes Grün zu einer Verschönerung des 
Ortsbildes bei. 
Die Entfernung von Unkraut und Gräsern, die in der Straßen-
kandel und entlang des Gehwegs aufgehen, gehört genauso zum 
Umfang der Kehrwoche wie das Kehren. Prüfen Sie den Gehweg 
vor Ihrem Anwesen und beseitigen Sie Unkraut, Dreck und Laub, 
damit nicht der Abfluss des Regenwassers in der Straßenkandel 
zum nächsten Einlaufschacht behindert wird.

Wie kommen die Karten und Straßen ins 
Navigationsgerät?
Immer wieder erreichen unser Rathaus Anfragen von Bürgern, 
wer eigentlich zuständig ist, dass z. B. die Daten von Neubau-
gebieten, neue Straßenbezeichnungen, neue Gebäude usw. in 
das Navigationsgerät, bei Google, bei den Krankenkassen usw. 
eingepflegt werden.
Straßennamen und Hausnummern werden von den Gemeinden 
erhoben.

Anschließend werden vom Amt für Flurneuordnung und Ver-
messung alle „Neuaufnahmen, Änderungen, usw.“ katastertech-
nisch aufgenommen und in deren System eingepflegt.
Diese Daten stehen anschließend beim Landesamt für Geoinfor-
mation und Landentwicklung Baden-Württemberg (LGL) zur Ver-
fügung.
Die Vermessungsverwaltungen der Bundesländer vertreiben 
bundesweit über eine zentrale Vertriebsstelle diese Hauskoor-
dinaten, die einmal im Jahr zum 1. April in Kooperation mit der 
Deutschen Post aktualisiert werden.
Die Bereitstellung der Hauskoordinaten bei der LGL kann gegen 
ein Entgelt erfolgen, wenn z. B. andere Stellen (Navigationsgerä-
tehersteller, Krankenkassen usw.) dort diese Hauskoordinaten 
erwerben möchten.
In Deutschland gibt es verschiedene Kartenhersteller, wie z. B. 
„Here“ oder „Tom Tom“, die ständig mit Messfahrzeugen auf 
Deutschlands Straßen unterwegs sind um „Daten zu sammeln“. 
Diese Daten werden dann eingehend geprüft und in den Karten 
aktualisiert.
Trotz des hohen Aufwands der Kartenanbieter und da das Stra-
ßennetz ständigen Änderungen unterworfen ist, fehlen in den 
Karten immer wieder Straßen. Die Kartenhersteller setzen des-
halb darauf, dass die Kunden „Kartenfehler“ direkt melden. Nach 
einer eingehenden Prüfung der Hinweise korrigieren die Anbieter 
dann ihre Karten.
Die Kartenanbieter können über deren Homepage kontaktiert 
werden.
Bis jedoch ein „Kartenfehler“ letztendlich in die zukünftigen Kar-
tenbestände aufgenommen ist, kann nicht genau bestimmt 
werden.

Bürgerbüro

Jubilare

Der Betriebsurlaub des Verlags erstreckt sich 
in diesem Jahr über die Kalenderwochen 33 
und 34

vom 10. bis 21. August 2026.

Wir bitten Sie deshalb um Vormerkung, dass 
die letzte Ausgabe vor den Betriebsferien in 
der Kalenderwoche 32 und die erste Ausgabe 
der Mitteilungsblätter nach den Betriebsferien 
in der Kalenderwoche 35 herausgegeben wird. 
Bitte teilen Sie uns deshalb für die Ausgabe in 
der 32. Woche – vom 3.8. bis 7.8.2026 – alle 
Bekanntmachungen, Termine, Veranstaltun-
gen und Anzeigen bis einschließlich 28.8.2026 
mit.� Krieger-Verlag, Blaufelden

Achtung! �
Bitte vormerken!
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Betriebsurlaub des Verlags in den Kalenderwochen
33 und 34/2026
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Standesamtliche Nachrichten

Geburten

Infos

Regionalentwicklung Schwäbischer Wald 

5. LEADER-Projektaufruf im Schwäbischen
Wald gestartet

Der fünfte Pro-
jektaufruf der 
LEADER-Förder-
periode 2023-
2027 läuft seit 
15. Juli 2026.
Bis zum Fristende
am 6. Oktober
2026 können In-
teressierte ihre
Pro jek tbewer -
bung bei der LEA-
DER-Geschäfts-
s t e l l e  i n 
Murrhardt einrei-
chen. Gesucht 
werden innovati-
ve Projektideen,

mit denen man sich um Fördermittel aus dem LEADER-Programm 
bewerben kann. Gefördert werden können unter anderem Vor-
haben von Kommunen, Vereinen, Verbänden, Unternehmen und 
auch von Einzelpersonen. Voraussetzung ist, dass die Vorhaben 
im Gebiet der LEADER-Aktionsgruppe umgesetzt werden und 
einen Beitrag zu den Zielen des Regionalen Entwicklungskon-
zepts (REK) im Schwäbischen Wald leisten.
Die Obergrenze der förderfähigen Projektkosten (netto) beträgt 
700.000 €. Das Fördervolumen des Projektaufrufs liegt bei mind. 
400.000 € EU-Mitteln, zuzüglich in Modul 2 mit Landesmitteln in 
entsprechendem Förderverhältnis. Alle Projekte müssen ELR-kon-
form sein.
Die Projekte werden vom Auswahlausschuss des Vereins Regio-
nalentwicklung Schwäbischer Wald e.V. nach einem transparen-
ten und überprüfbaren Auswahlverfahren anhand objektiver 
Kriterien bewertet und zur Antragstellung bei LEADER ausgewählt. 
Voraussichtlich findet diese Auswahlsitzung am 24. November 
2026 statt. Anschließend werden die ausgewählten Projektbe-
werber*innen durch die LEADER-Geschäftsstelle informiert und 
können dann ihren Projektantrag beim RP Stuttgart stellen.
Der detaillierte Projektaufruf mit Projektauswahlkriterien, Förder-
satztabelle, Geschäftsordnung sowie das Regionale Entwicklungs-
konzept (REK) sind im Download-Bereich der Vereins-Homepage 
unter www.leader-schwaebischerwald.de einsehbar.
Zur Einreichung von Projektbewerbungen und für Auskünfte zum 
Projektaufruf können sich Interessierte an das Regionalmanage-
ment der LEADER-Geschäftsstelle wenden.

Infobox:
Regionalentwicklung Schwäbischer Wald e.V.
Ansprechpersonen: Johannes Ernst und Lisa-Marie Funke
E-Mail: j.ernst.leader@murrhardt.de/l.funke.leader@murrhardt.de
Tel.: 07192 213-270 / 07192 213-271
LEADER steht für die französische Abkürzung von „Liaison Entre
Actions de Développement de l‘Économie Rurale“ (Verbindung
zwischen Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft).
LEADER ist ein Förderprogramm der EU und des Landes Baden-
Württemberg zur Stärkung des ländlichen Raums.
Die 31 Mitgliedsgemeinden der LEADER-Aktionsgruppe Schwä-
bischer Wald verteilen sich auf vier Landkreise. Rems-Murr-Kreis:
Alfdorf, Althütte, Auenwald, Großerlach, Kaisersbach, Stadt Murr-
hardt, Rudersberg, Spiegelberg, Sulzbach an der Murr, Stadt Welz-
heim. Ostalbkreis: Abtsgmünd, Durlangen, Eschach, Göggingen,
Gschwend, Heuchlingen, Obergröningen, Ruppertshofen, Sche-
chingen, Spraitbach, Täferrot. Landkreis Schwäbisch Hall: Fichten-
berg, Stadt Gaildorf, Mainhardt, Oberrot, Michelbach an der Bilz,
Michelfeld, Rosengarten, Ortsteil Bibersfeld der Stadt Schwäbisch
Hall. Landkreis Heilbronn: Löwenstein und Wüstenrot.

Zweckverband Breitband Landkreis Schwäbisch Hall

Ein Kilometer Glasfaser –  
was steckt eigentlich dahinter?
Wer an den Glasfaserausbau denkt, hat meist Bagger, offene 
Gräben und Baustellen vor Augen. Doch bis ein Kilometer Glas-
faserleitung verlegt und schließlich in Betrieb genommen werden 
kann, sind zahlreiche Arbeitsschritte notwendig – viele davon 
bleiben für die Öffentlichkeit unsichtbar.
Der Zweckverband Breitband Landkreis Schwäbisch Hall plant 
und koordiniert den Ausbau gemeinsam mit Kommunen, Pla-
nungsbüros, Tiefbauunternehmen, Fördermittelgeber und dem 
Netzbetreiber. Somit beginnt die eigentliche Arbeit lange bevor 
der erste Bagger anrückt.

Am Anfang stehen Planung und Genehmigungen
Bevor gebaut werden kann, werden bestehende Leitungen er-
fasst, Trassen geplant und mit den Kommunen sowie den zu-
ständigen Behörden abgestimmt. Je nach Verlauf sind Genehmi-
gungen von Straßenbaulastträgern, Wasserbehörden oder 
anderen Fachstellen erforderlich. Auch Gespräche bzw. Dienst-
barkeiten mit Grundstückseigentümerinnen und Grundstücksei-
gentümern gehören dazu, wenn Leitungen über private Flächen 
geführt werden müssen.

Jeder Meter wird sorgfältig gebaut
Erst nach Abschluss der Planungsphase beginnt der Tiefbau. Je 
nach örtlichen Gegebenheiten kommen dabei unterschiedliche 
Bauverfahren zum Einsatz. Neben klassischen Grabenarbeiten 
werden beispielsweise Pressungen oder Spülbohrungen genutzt, 
um Straßen, Gewässer oder andere Hindernisse möglichst scho-
nend zu queren.
Anschließend werden Leerrohre verlegt, Schächte und Netzver-
teiler errichtet sowie die Trassen wieder fachgerecht verschlossen 
und die Oberflächen instandgesetzt.

Das Glasfaserkabel ist nur ein Teil des Ganzen
Sind die Leerrohre verlegt, werden die Glasfaserkabel eingebla-
sen. Anschließend verbinden speziell geschulte Fachkräfte die 
einzelnen Glasfasern miteinander. Dieser Arbeitsschritt – das so-
genannte Spleißen – erfolgt mit höchster Präzision, da bereits 
kleinste Abweichungen die Signalqualität beeinträchtigen können.
Im Anschluss wird das gesamte Netz mit speziellen Messver-
fahren überprüft. Erst wenn sämtliche Leitungen die Qualitäts-
anforderungen erfüllen, kann die umfangreiche technische Do-
kumentation erstellt werden. Sie bildet die Grundlage für die 
spätere Netzübergabe an den Netzbetreiber.
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Erst dann wird das Netz in Betrieb genommen
Auch nach Abschluss der Bauarbeiten ist das Projekt noch nicht 
beendet. Nach der technischen Abnahme erfolgt die Übergabe 
an den Netzbetreiber. Erst anschließend können die Anschlüsse 
freigegeben und Bürgerinnen und Bürger entsprechende Glas-
faserprodukte buchen.
„Oft sehen Bürgerinnen und Bürger nur die Baustelle vor ihrer 
Haustür. Tatsächlich ist sie jedoch nur ein kleiner Teil eines deut-
lich komplexeren Gesamtprojekts. Hinter jedem Kilometer 
Glasfaser stecken sorgfältige Planung, zahlreiche Genehmigun-
gen, präzise Bauausführung und umfangreiche Qualitätskon-
trollen. Nur so entsteht eine Infrastruktur, die den Menschen und 
Unternehmen im Landkreis über viele Jahrzehnte hinweg zuver-
lässig zur Verfügung steht“, betont Geschäftsführer Heinz Kasten-
holz.
Viele Partner arbeiten Hand in Hand
Der Ausbau eines Glasfasernetzes ist Teamarbeit. Ingenieurbüros, 
Tiefbauunternehmen, Bauüberwachung, Kommunen, Behörden, 
Grundstückseigentümer sowie der Netzbetreiber leisten jeweils 
einen wichtigen Beitrag zum Gelingen der Projekte.
Mit jedem neu verlegten Kilometer wächst die digitale Infrastruk-
tur im Landkreis Schwäbisch Hall. Ziel des Zweckverbands Breit-
band ist es, möglichst viele Haushalte und Unternehmen an ein 
leistungsfähiges und zukunftssicheres Glasfasernetz anzuschlie-
ßen und damit die Grundlage für die digitale Entwicklung der 
kommenden Jahrzehnte zu schaffen.
Weitere Informationen
Den aktuellen Status sowie weitere Informationen zum Glasfaser-
ausbau finden Sie jederzeit auf der Homepage des Zweckver-
bands unter breitband-sha.de. Außerdem stehen bei Fragen die 
Ansprechpartner beim Zweckverband unter Tel. 07904/94599280 
oder info@breitband-sha.de zur Verfügung.
Die Glasfaser ist ein gemeinsamer Schritt hin zu einer stabilen 
und zukunftsfähigen Infrastruktur in den Kommunen. Der Ausbau 
wird großzügig gefördert: zu 50 % vom Bund, das Land beteiligt 
sich mit 40 %. Für die Kommunen bleiben somit noch zehn 
Prozent der Gesamtkosten – ein Anteil, der aus eigenen Mitteln 
finanziert wird.

Zweckverband Breitband Landkreis Schwäbisch Hall

Warum nicht alle Gebäude gleichzeitig einen 
Glasfaseranschluss erhalten – So funktioniert 
der geförderte Breitbandausbau
„Warum wird mein Nachbar bereits an das Glasfasernetz ange-
schlossen und ich nicht, obwohl ich direkt daneben wohne?“ 
Diese Frage erreicht den Zweckverband Breitband Landkreis 
Schwäbisch Hall immer wieder. Die Antwort liegt in den gesetz-
lichen Fördervorgaben von Bund und Land, nach denen der ge-
förderte Breitbandausbau erfolgt.
Anders als häufig angenommen, entscheidet nicht der Zweckver-
band darüber, welche Gebäude angeschlossen werden. Maß-
geblich sind vielmehr die jeweiligen Förderrichtlinien des Bundes 
und des Landes Baden-Württemberg. Diese legen fest, welche 
Adressen förderfähig sind und in welcher Reihenfolge der Ausbau 
erfolgt.
Ausbau in mehreren Förderstufen
Der geförderte Glasfaserausbau erfolgt nicht auf einmal, sondern 
in mehreren Förderstufen.
Den Anfang machten die sogenannten Weißen Flecken. Hierbei 
handelt es sich um Adressen, die zum Zeitpunkt der Förderantrag-
stellung mit weniger als 30 Mbit/s versorgt waren und deshalb 
als unterversorgt galten.
Mit der Weiterentwicklung der Förderprogramme wurde der Aus-
bau auf die sogenannten Grauen Flecken ausgeweitet. Förder-
fähig sind hier Adressen, die zum jeweiligen Stichtag über keine 
gigabitfähige Infrastruktur verfügen und deren verfügbare Band-
breite unter den jeweils geltenden Fördergrenzen liegt.

Um die Vielzahl der Projekte besser zu strukturieren, unterschei-
den die Förderrichtlinien innerhalb dieser Ausbauprojekte zwi-
schen Hellgrauen Flecken (30 bis unter 100 Mbit/s) und Dun-
kelgrauen Flecken (100 bis unter 250 Mbit/s). Diese Einteilung 
dient der Projektorganisation und ermöglicht eine schrittweise 
Umsetzung der Ausbauprojekte.
Welche Gebäude tatsächlich gefördert werden können, richtet 
sich ausschließlich nach den zum jeweiligen Förderaufruf gelten-
den Richtlinien sowie den erhobenen Versorgungsdaten.
„Viele Bürgerinnen und Bürger fragen sich verständlicherweise, 
warum in ihrer Straße manche Gebäude bereits einen Glasfaser-
anschluss erhalten und andere noch warten müssen. Entschei-
dend ist dabei jedoch nicht eine kommunale Priorisierung, son-
dern die Fördervorgaben von Bund und Land. Diese Regeln sind 
für alle Kommunen verbindlich. Unser Ziel bleibt unverändert: 
Schritt für Schritt eine leistungsfähige Glasfaserinfrastruktur für 
den gesamten Landkreis zu schaffen. Dafür nutzen wir jede För-
dermöglichkeit, die sich bietet“, betont Landrat und Verbandsvor-
sitzender Gerhard Bauer.
Warum werden einzelne Häuser zunächst nicht ausgebaut?
In vielen Ortschaften liegen förderfähige und nicht förderfähige 
Gebäude unmittelbar nebeneinander. Das führt verständlicher-
weise zu Fragen bei den betroffenen Eigentümerinnen und Ei-
gentümern.
Ob ein Gebäude in ein Förderprogramm aufgenommen werden 
kann, hängt von den zum jeweiligen Stichtag ermittelten Ver-
sorgungsdaten und den geltenden Förderrichtlinien ab. So kann 
es vorkommen, dass ein Haus bereits über eine leistungsfähige 
Breitbandversorgung verfügt oder eigenwirtschaftlich ausgebaut 
werden soll und deshalb nicht förderfähig ist.
Ein häufiges Beispiel sind Wohngebiete, in denen bereits ein 
Kabelanschluss für das Kabelfernsehen (Koaxialnetz) vorhanden 
ist. Über diese Anschlüsse lassen sich oftmals bereits gigabitfähi-
ge Internetgeschwindigkeiten erreichen. Da die Förderprogram-
me ausschließlich unterversorgte Adressen unterstützen, ist dort 
ein geförderter Glasfaserausbau in der Regel nicht möglich. Das 
benachbarte Gebäude kann hingegen die Förderkriterien erfüllen 
und im Rahmen des geförderten Ausbaus einen Glasfaseran-
schluss erhalten.
Der Zweckverband ist hierbei an die Vorgaben der Fördermittel-
geber gebunden. Eine Erweiterung der Ausbaugebiete über die 
bewilligten Adressen hinaus ist im Rahmen der Förderung nicht 
möglich.
Ziel bleibt eine flächendeckende Versorgung
Auch wenn der Ausbau in mehreren Schritten erfolgt, verfolgt der 
Zweckverband Breitband Landkreis Schwäbisch Hall weiterhin 
das Ziel einer flächendeckenden Glasfaserversorgung im gesam-
ten Verbandsgebiet.
Der Zweckverband bittet alle Bürgerinnen und Bürger um Ver-
ständnis, dass der Ausbau aufgrund der Förderkulissen nicht 
überall gleichzeitig erfolgen kann. Gleichzeitig werden kontinu-
ierlich neue Fördermöglichkeiten geprüft und weitere Ausbau-
projekte vorbereitet, um möglichst viele Haushalte und Unter-
nehmen an das Glasfasernetz anzuschließen.
Mit dem bisherigen Ausbau konnten bereits zahlreiche unterver-
sorgte Adressen im Landkreis erschlossen werden. Weitere Pro-
jekte befinden sich derzeit parallel in Planung oder bereits im 
Bau und bringen den Landkreis Schritt für Schritt seinem Ziel 
einer zukunftsfähigen und leistungsfähigen digitalen Infrastruktur 
näher.
Weitere Informationen
Den aktuellen Status sowie weitere Informationen zum Glasfaser-
ausbau finden Sie jederzeit auf der Homepage des Zweckver-
bands unter breitband-sha.de. Außerdem stehen bei Fragen die 
Ansprechpartner beim Zweckverband unter 07904/94599280 
oder info@breitband-sha.de zur Verfügung.
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Die Glasfaser ist ein gemeinsamer Schritt hin zu einer stabilen 
und zukunftsfähigen Infrastruktur in den Kommunen. Der Ausbau 
wird großzügig gefördert: zu 50 % vom Bund, das Land beteiligt 
sich mit 40 %. Für die Kommunen bleiben somit noch zehn 
Prozent der Gesamtkosten – ein Anteil, der aus eigenen Mitteln 
finanziert wird.

Mit der Ride-Tour 
in den Zielbereich der Lidl Deutschland Tour: 

Radsport-Erlebnis in Schwäbisch Hall
Die rund 30 Kilometer lange Radtour von Vellberg nach Schwä-
bisch Hall richtet sich an alle Radbegeisterten und endet im of-
fiziellen Zielbereich der Profis.
Im Rahmen der Lidl Deutschland Tour veranstaltet der Hohen-
lohe + Schwäbisch Hall Tourismus e. V. am 20.8.2026 die Ride-
Tour – eine Radtour für jedermann, die Bewegung, Erlebnis und 
echtes Profi-Feeling miteinander verbindet.
Die rund 30 Kilometer lange Strecke führt von Vellberg nach 
Schwäbisch Hall und bietet den Teilnehmenden die besondere 
Gelegenheit, die Region aktiv auf dem Fahrrad zu erleben. Ziel 
der Tour ist der offizielle Zielbereich der Profis der Lidl Deutsch-
land Tour in Schwäbisch Hall.
Ein besonderes Highlight: Im Zielbereich angekommen, können 
die Teilnehmenden die Atmosphäre der letzten Meter der Profis 
hautnah erleben – einmal die Luft auf der Zielgeraden schnup-
pern und sich fühlen wie ein echter Radprofi.
Die Ride-Tour richtet sich ausdrücklich an alle Radbegeisterten 
– unabhängig von Alter oder Leistungsniveau. Im Vordergrund 
steht das gemeinsame Erlebnis, die Freude an der Bewegung und 
die Begeisterung für den Radsport.
Teilnahmebedingungen:
Die Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich. 
Genaue Details wie Strecke, Ablauf und Startzeit werden den 
angemeldeten Personen nach erfolgreicher Registrierung be-
kannt gegeben. Es besteht Helmpflicht.
Strecke: Vellberg  Schwäbisch Hall
Distanz: ca. 30 Kilometer
Ziel: Zielbereich der Lidl Deutschland Tour in Schwäbisch Hall
Anmeldung und weitere Informationen:
https://www.deutschland-tour.com/de/ride-tour

Infos Landratsamt

Förderlinie „Spitze auf dem Land“ für kleine 
und mittlere Unternehmen mit weniger als 
100 Beschäftigten startet neue Auswahlrunde
Die Förderlinie „Spitze auf dem Land“ bietet die Möglichkeit, zu-
kunftsweisende Ideen umzusetzen und richtet sich an Unterneh-
men mit Sitz im ländlich geprägten Raum auf Grundlage des 
Landesentwicklungsplans 2002.
„Spitze auf dem Land!“ unterstützt kleine und mittlere Unterneh-
men mit weniger als 100 Beschäftigten im Ländlichen Raum, die 
neue, hochinnovative Produkte und Dienstleistungen auf dem 
Markt einführen. Ein besonderer Fokus liegt vor allem auf Unter-
nehmen, die einen wahrnehmbaren Beitrag zur Bioökonomie 
und Kreislaufwirtschaft leisten. Bezuschusst werden Unterneh-
mensinvestitionen in Gebäude, Maschinen und Anlagen, die zur 
Entwicklung und wirtschaftlichen Nutzung neu eingeführter 
Produkte und Dienstleistungen dienen. Der maximale Förder-
betrag pro Projekt beträgt 400.000 Euro. Projekte, die einen er-
kennbaren Beitrag zur Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie 
leisten, können einen Zuschuss von bis zu 500.000 Euro erhalten. 
Zuwendungen unter 200.000 Euro werden nicht bewilligt.

Die Bewerbung erfolgt über die Kommune. Die Antragsformula-
re sind rechtzeitig einzureichen. Eine vorherige Kontaktaufnahme 
und Abstimmung wird dringend empfohlen. Anträge auf Auf-
nahme in die Förderlinie können von den Kommunen zusammen 
mit den Unternehmen bis zum 31.8.2026 parallel im Landratsamt 
Schwäbisch Hall und Regierungspräsidium Stuttgart gestellt wer-
den.
Die Antragsformulare finden Sie auf der Website des Regierungs-
präsidiums unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/
land/elr/seiten/efre/ Weitere Informationen sind auf der Seite 
des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz zusammengefasst: https://mlr.baden-wuerttemberg.
de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/spitze-
auf-dem-land/informationen.
Auskunft im Landratsamt erteilt Ihnen gerne Svenja Brassel 
(Tel. 0791 755-7259, s.brassel@LRASHA.de).

Wilder Müll im Landkreis: Hohe Zahl an 
Meldungen und rund 100 Tonnen Abfall 
gesammelt
Die Vermüllung von Straßenrändern, Feldwegen, Wäldern und 
öffentlichen Flächen bleibt im Landkreis Schwäbisch Hall ein 
ernstes Problem. Bis jetzt sind allein in diesem Jahr bereits mehr 
als 600 Meldungen über wilden Müll beim Landkreis eingegan-
gen.
Die Auswirkungen spiegeln sich auch in den gesammelten Abfall-
mengen wider. Bisher wurden in diesem Jahr rund 100 Tonnen 
wilder Müll im Landkreis eingesammelt. Hierbei handelt es sich 
unter anderem um Hausmüll, Sperrmüll, Bauschutt, Elektrogerä-
te, Altreifen sowie achtlos weggeworfene Verpackungen.
Die Beseitigung dieser illegal entsorgten Abfälle verursacht erheb-
liche Kosten für alle Gebührenzahler und bindet personelle Res-
sourcen. Gleichzeitig stellt wilder Müll eine Belastung für Natur 
und Umwelt dar und kann Tiere, Gewässer sowie Böden nach-
haltig schädigen.
Der Landkreis appelliert an alle Bürgerinnen und Bürger, sich der 
Folgen illegaler Müllentsorgung bewusst zu sein. „Achtlos weg-
geworfene Abfälle gefährden nicht nur die Natur, sondern kön-
nen auch eine Gefahr für Menschen und Tiere darstellen“, so 
Landrat Gerhard Bauer. Scharfkantige Gegenstände, Schadstoffe 
oder Kunststoffabfälle können Verletzungen verursachen, Ge-
wässer und Böden belasten und Wild- sowie Haustieren erheb-
lichen Schaden zufügen.
Der Landrat bedankt sich ausdrücklich bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern, die ihren Abfall ordnungsgemäß entsorgen und damit 
einen wichtigen Beitrag zum Umwelt- und Ressourcenschutz 
leisten. „Mein Dank gilt auch allen, die wilde Müllablagerungen 
melden und dadurch helfen, die Natur und das Landschaftsbild 
in unserem Landkreis zu schützen.“ Die Meldung von Wildem 
Müll ist unter anderem über die Abfall-App des Landkreises „Ab-
fallinfo SHA“ möglich. Mit Foto und einer genauen Standortanga-
be wird den Kollegen in der Abfallwirtschaft eine zeitnahe Re-
aktion ermöglicht.
Ebenso gilt der Dank den Mitarbeitenden der Entsorgungsbetrie-
be sowie den Bauhöfen und weiteren Beteiligten, die täglich für 
die Beseitigung der illegalen Ablagerungen sorgen.
Abfälle gehören ausschließlich in die dafür vorgesehenen Ent-
sorgungswege, beispielsweise über die korrekte Trennung in den 
heimischen Tonnen und dem Gelben Sack, auf den Wertstoff-
höfen oder über die Entsorgungszentren.
Wer wilden Müll entdeckt, wird gebeten, diesen weiterhin zu mel-
den. „Kleinere Ablagerungen wie zum Beispiel Verpackungsmüll 
können, sofern dies gefahrlos möglich ist, auch aufgehoben und im 
nächsten öffentlichen Abfalleimer entsorgt werden“, sagt Markus 
Wirth, Leiter des Amtes für Abfallwirtschaft.  Fortsetzung auf S. 10
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Fortsetzung von Seite 7
Nur durch gemeinsames Engagement kann die Vermüllung des 
Landkreises wirksam reduziert und die Lebensqualität für alle 
dauerhaft erhalten werden.
App: Abfallinfo-SHA
Die App „Abfallinfo SHA“ steht kostenlos für iOS und Android zum 
Download zur Verfügung. Sie bietet eine ganze Reihe praktischer 
Funktionen: Neben personalisierten Abfuhrkalendern je Wohnort 
gibt es unter anderem auch Erinnerungsfunktionen per Push-
Nachricht für die Abholungen, Hinweise zu Wertstoffhöfen sowie 
aktuelle Infos und Neuigkeiten aus der Abfallwirtschaft. Damit 
unterstützt sie die Bürgerinnen und Bürger dabei, ihren Abfall 
richtig zu trennen und Entsorgungstermine sowie etwa kurzfris-
tige Schließungen von Entsorgungseinrichtungen nicht mehr zu 
verpassen.
Die Nutzerinnen und Nutzer profitieren außerdem vom Wilden-
Müll- und Container-Melder sowie vom Online-Sperrmüllantrag, 
dem Verschenkmarkt und dem Reklamationstool zur digitalen 
Meldung defekter Mülltonnen.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Rosengarten

Open-Air-Weinfest der Feuerwehr Rosen-
garten
Samstag, 12. September 2026
Die Feuerwehr Rosengarten lädt herzlich zum Open-Air-Weinfest 
an der Feuerwache ein.
Freuen Sie sich auf regionale Weine, leckere Speisen und Live-
Musik mit den „Die Vellberger“.
Bitte Termin vormerken – weitere Informationen folgen und 
finden Sie dann auch auf unserer Homepage
-> www.fw-rosengarten.de

Zwei neue Maschinisten für Rosengarten
Die Kameraden 
Wolfgang Dürr und 
Dominik Franz ha-
ben erfolgreich die 
Ausbildung zum 
Maschinisten ab-
solviert. Im Rah-
men des Lehrgangs 
wurden sie im si-
cheren Umgang 
mit feuerwehrtech-
nischen Pumpen, 
St romerzeugern 
und weiteren Ag-
gregaten geschult.
Mit dem erfolgrei-
chen Abschluss 
sind sie nun befä-
higt, unter ande-
rem Pumpen und 
Stromerzeuger im 
Einsatz fachgerecht 

zu bedienen und zu betreiben.
Wir gratulieren Wolfgang und Dominik herzlich zu dieser groß-
artigen Leistung.

Altersabteilung

Ich erinnere an den Kreisseniorentag im Freilandmuseum Wa-
ckershofen. Dieser findet am Sonntag, den 13. September be-
ginnend mit einem Gottesdienst um 11.00 Uhr statt. Einlass ab 
10.00 Uhr. Für angemeldete Kameraden mit Partner/in gibt es 
freien Eintritt ins Freilandmuseum. Anmeldungen an mich bis 
31. Juli erforderlich. Martin Göhner, Tel. 0171 6224853.

Aus den Kindergärten

Kindergarten Uttenhofen
Ausflug und Übernachtung im Kindergarten
Für die Schulentdecker gab es in der vergange-
nen Woche zum Abschluss ihrer Kindergarten-
zeit ein ganz besonderes Highlight.
Am Donnerstagnachmittag startete die Gruppe 

zu einem gemeinsamen Ausflug nach Schwäbisch Hall. Anschlie-
ßend wurde im Kindergarten gespielt und das Nachtlager ein-
gerichtet. Nach dem Abendessen fand noch eine kleine Nacht-
wanderung durch Uttenhofen statt, bevor schließlich alle Kinder 
müde, aber glücklich in ihrem Matratzenlager einschliefen.
Am nächsten Morgen wurden die Kinder nach dem Frühstück im 
Höfle von ihren Eltern erwartet. Ausgestattet mit den vom Erzie-
herinnenteam gebastelten Schultüten wurde beim Empfang 
dann auch die eine oder andere Träne der Rührung vergossen.
Ein großer Dank gilt den Erzieherinnen, die mit viel Kreativität 
insgesamt 30 Schultüten für die neuen ABC-Schützen gestaltet 
haben. Auch die Eltern nutzten diesen Anlass, um sich für die 
schöne und prägende Kindergartenzeit ihrer Kinder zu bedanken. 
Als Zeichen ihrer Anerkennung überreichten sie dem Team eine 
Turnmatte mit den Namen aller Schulentdecker.
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Aus der Grundschule

Achtung Fehlerteufel
Bei der Anzeige im Mitteilungsblatt von letzter Woche hat sich 
ein Fehler eingeschlichen. Der Schulbeginn der zweiten bis vier-
ten Klassen am Montag, den 14.09.2026 ist richtigerweise zur  
2. Schulstunde um 08.50 Uhr und nicht wie erstmals abgedruckt 
um 08.00 Uhr – bitte beachten, vielen Dank!!

Schulbeginn
Der Unterricht für die zweiten bis vierten Klassen beginnt am 
Montag, den 14. September 2026 mit der zweiten Stunde um 
8:50 Uhr und endet nach der fünften Stunde um 12.25 Uhr.

Schulanfangsgottesdienst
Am Dienstag, den 15. September 2026, um 9:00 Uhr findet in 
der evangelischen Martinskirche im Ortsteil Westheim ein 
ökumenischer Schulanfangsgottesdienst statt. Hierzu laden wir 
alle Eltern und die Bürger unserer Gemeinde herzlich ein.

Elternabend vor der Einschulung
Für die Eltern der Schulanfänger findet ein erster Elternabend 
vor der Einschulung am Dienstag, 15. September 2026 um 
19:00 Uhr im Bürgersaal (Rosengartenhalle) der Grundschule in 
Westheim statt. Dort möchten wir Ihnen, gemeinsam mit den 
Elternbeirats-Vorsitzenden, einige Informationen geben. Anschlie-
ßend geht es im jeweiligen Klassenzimmer Ihrer Kinder bei den 
künftigen Klassenlehrerinnen weiter.

Einschulung
Für unsere 71 Schulanfänger beginnt ihre Schulzeit am Freitag, 
18. September 2026 um 9:30 Uhr mit einem ökumenischen 
Schulanfängergottesdienst in der evangelischen Martinskir-
che im Ortsteil Westheim. Auch hierzu sind neben den Ange-
hörigen der Schulanfänger auch die Bürger unserer Gemeinde 
eingeladen. Im Anschluss daran findet in der Rosengartenhalle 
die Schulaufnahmefeier statt. Danach haben die Kinder ihre 
erste Unterrichtsstunde im Klassenzimmer. 
Für das Schuljahr 2026/2027 wünschen wir allen Kindern, ihren 
Familien und den Lehrerinnen und Lehrern alles Gute, Freude 
beim Lernen, Glück und Erfolg bei ihrer Arbeit.
Schulleitung 
S. Klingbeil		  D. Staudenmaier
Komm. Schulleitung	 Rektorin

Aus dem Jugendhaus

!Sommer - Sonne - Ferien!
Das Jugendhaus Westheim lädt auch in diesem Jahr zu einem 
bunten und abwechslungsreichen Sommerferienprogramm ein! 
Freut euch auf gemütliche Abende, spannende Ausflüge und jede 
Menge unvergessliche Erlebnisse.
Gemeinsam erkunden wir den Neumühlsee, den Starkholzbacher 
See und besuchen zusammen mit dem SV Uttenhofen die beein-
druckenden Hörschbachwasserfälle in Murrhardt. Tierfreunde 
dürfen sich auf einen Ausflug zu einem Pferdehof in Hinterbüchel-
berg freuen, während beim Flugtag mit dem FMC Rosengarten 
große und kleine Flugbegeisterte voll auf ihre Kosten kommen.
Ob bunt oder ruhig, laut oder leise, entspannt oder voller Action 
– für jede und jeden ist etwas dabei. Gemeinsam erleben wir 
unvergessliche Ferientage, knüpfen neue Freundschaften und 
sammeln Erinnerungen, die noch lange bleiben.
Wir freuen uns auf eine großartige Sommerzeit mit euch!

August 2026 

Datum Aktion / Programmpunkt Ort / Besonderheit

Di., 04.08. outdoor games 
16:00 – 19:00 Uhr

Jugendhaus/ Egal ob Fußball, Wikinger-
schach oder Spikeball, hier ist für jeden 
etwas dabei.

Do., 06.08. Ausflug Neumühlsee 
Anmeldung erforderlich! 
(kostenlos) 
10:15 – 16:30 Uhr

Jugendhaus / Sonne genießen, Schwim-
men und einfach eine gemeinsame gute 
Zeit verbringen – Sei dabei!

Fr., 07.08. Offener Treff 
(15:00 – 18:00 Uhr) 
Party im Juze Gaildorf 
(18:00 – 21:00 Uhr) 
Anmeldung erforderlich! 
(kostenlos)

Jugendhaus Rosengarten & Gaildorf/ 
chillen, quatschen und im Anschluss in 
Gaildorf das Tanzbein schwingen.

Di., 11.08. Let’s chill 
16:00 – 19:00 Uhr

Jugendhaus/Du entscheidest auf was du 
Lust hast.

Do., 13.08. Batikabend 
16:00 – 19:00 Uhr

Jugendhaus/Lasst uns kreativ und bunt 
werden – auf die Stoffe – fertig – bati-
ken!

Fr., 14.08. Starkholzbacher See 
15:00 – 20:00 Uhr 
Anmeldung erforderlich! 
(kostenlos)

Jugendhaus/Wir machen mit unseren 
Rädern, Rollern, Inlinern – alles was rollt 
– einen Ausflug an den Starki.  

Mo., 17.08. Ausflug an die Hörsch-
bachwasserfälle mit dem 
SV Uttenhofen 
Anmeldung erforderlich! 
(kostenlos) 
13:30 – 18:00 Uhr 

Murrhardt/Meldet euch an und erkundet 
mit uns die Hörschbachwasserfälle.

Di., 18.08. Offene Runde Jugendhaus/Abhängen, quatschen, chil-
len – offene Runde im Jugendhaus, ent-
spannt zusammen sein. 

Mi., 19.08. Ausflug auf den Pferdehof 
Anmeldung erforderlich! 
Kosten: 7,00 € 
15:00 – 18:00 Uhr

Hinterbüchelberg/Wir erkunden gemein-
sam die spannende Welt der Pferde – 
von der Koppel holen, putzen, satteln 
und reiten. Das volle Programm! 

Do., 20.08. Sorry! We are closed! Jugendhaus/Das Jugendhaus macht Ur-
laub!

Fr., 21.08. Sorry! We are closed! Jugendhaus/Das Jugendhaus macht Ur-
laub!

Di., 25.08. Mädchentreff Stuttgart 
Anmeldung erforderlich! 
(kostenlos – Bitte wenn 
vorhanden eure Fahrkarte 
mitbringen!)

Jugendhaus/Shoppen, quatschen, chil-
len – nur unter Mädels.



Rosengarten
aktuell

Nummer 31
31. Juli 202612

Do., 27.08. Flugtag mit dem FMC 
Rosengarten 
Anmeldung erforderlich! 
Kosten: 5,00 €

Jugendhaus/Gemeinsam fliegen – baue 
dein eigenes Modellflugzeug und lerne 
die Welt des Fliegens kennen! 

Fr., 28.08. Offene Runde 
15:00 – 18:00 Uhr: 
ab 10 Jahre 
18:00 – 20:00 Uhr: 
ab 12 Jahre

Jugendhaus/Wir machen leckere Waffeln 
und genießen einen entspannten Nach-
mittag. Ab 18:00 Uhr gibt es etwas Frei-
raum für die Älteren. 

Kirchenmitteilungen

Evang. Kirchengemeinde  
Westheim-Uttenhofen 
Pfarrer Bilger, Tel. 59510, Fax 9542951, E-Mail: Matthias.Bilger@elkw.de, www.martinskirche.info 

Am besten erreichen Sie uns dienstags und donnerstags von 
8.30 – 12.00 Uhr und donnerstags von 14.30 – 18.00 Uhr. Frau 
Fritz nimmt Ihre Anliegen und Wünsche auf jeden Fall entgegen. 
Sollte ich nicht da sein, sprechen Sie Ihren Namen und Ihre Tele-
fonnummer auf den Anrufbeantworter. Ich rufe Sie gerne zurück. 
Ich wünsche Ihnen im Namen der Kirchengemeinde alles Gute 
und Gottes Segen.
Freitag, 31. Juli 2026
	18.30 Uhr	 Teenstreff
Wochenspruch: Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel 
suchen; und wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso 
mehr fordern. (Lk 12,48)
Sonntag, 2. August 2026 - 9. Sonntag nach Trinitatis
	10.15 Uhr	 Gebetsgemeinschaft
	10.30 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindehaus mit Band (Pfr. Bilger); 

Abschluss der Teenstreff-WG
Montag, 3. August 2026
	19.30 Uhr	 Liturgisches Abendgebet in der Kapelle
Vorschau:
Freitag, 7. August 2026
	18.00 Uhr	 Volleyball
	19.00 Uhr	 Männerabend
Sonntag, 9. August 2026 - 10. Sonntag nach Trinitatis: Israel-
sonntag „Kirche und Israel“
	10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Martinskirche; 

Opfer für den Evangeliumsdienst für Israel
Das Gemeindehaus ist wegen Reinigungsarbeiten vom 3. –  
9. August geschlossen!
Alle Gottesdienste und Veranstaltungen im Gemeindehaus sind 
barrierefrei.

Evang. Kirchengemeinde Rieden
Pfarrer Matthias Bilger, Pfarramt Westheim-Rieden, Pfarrgasse 9, 
74538 Rosengarten-Westheim, Tel. 0791/59510, E-Mail: pfarramt.westheim@elkw.de
oder pfarramt.rieden@elkw.de, www.kirchengemeinde-rieden.de

Das Pfarrbüro Westheim und Rieden ist besetzt dienstags von 
8.00 – 12.00 Uhr und donnerstags von 8.00 – 12.00 Uhr und von 
14.00 – 18.00 Uhr.

Die Gruppen und Kreise treffen sich während der Sommerferien 
nach Vereinbarung.

Wochenspruch: Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel 
suchen; und wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso 
mehr fordern. (Lk 12,48)

Sonntag, 2. August 2026 - 9. Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen (Pfr. Bilger), Opfer für die ei-

gene Gemeinde

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage
https://www.kirchengemeinde-rieden.de

Evang. Kirchengemeinde Tullau 
Pfarramt Steinbach 
Pfr. Holger Stähle, Tel. 3892

Sonntag, 2. August 2026
	11.00 Uhr	 Gottesdienst in der Martinskirche Steinbach mit Pfar-

rer Tobias Feldmeyer

Start in die Sommer-Predigtreihe 2026, „Herrgott Sakrament 
- Von der Taufe“
Sommerpredigtreihe 2026 zu den Katechismusfragen von Jo-
hannes Brenz
Um Brennpunkte von Glauben und Leben ging es vor 500 Jahren 
in den „Fragstücken des christlichen Glaubens für die Jugend“ 
von Johannes Brenz. 
Was macht den christlichen Glauben aus? Was dürfen wir hoffen? 
Wie können wir beten? Was sollen wir tun? In 17 Fragen und 
Antworten hat Johannes Brenz zusammengestellt, was jede und 
jeder vom Glauben wissen sollte. Die alten Fragen sind überra-
schend aktuell. Hinter den knappen Formulierungen stehen 
Fragen und Sehnsüchte, die Menschen bis heute bewegen. In der 
Sommerpredigtreihe werden jeweils kurze Abschnitte aus den 
„Fragstücken“ aufgenommen und mit unserem heutigen Leben 
ins Gespräch gebracht. Johannes Brenz hatte ein Gespür für das, 
was „unter den Nägeln brennt“ und hat seinen Nachnamen spie-
lerisch mit dem in Verbindung gebracht, was „brennt“. Deshalb 
fragen wir: Wo bren(nt)z? 
Die Sommerpredigtreihe beginnt am Sonntag, 2. August in allen 
Teilkirchengemeinden und endet mit dem gemeinsamen Som-
merfest am 13. September in St. Michael.

Sonntag St. Michael und Steinbach-Tullau

jeweils 10 Uhr und 11 Uhr

2.8. St. Michael Steinbach 
„Herrgott Sakrament – Von der Taufe“ 
Pfarrer Tobias Feldmeyer

9.8. St. Michael Tullau 
„Den Himmel auf- und zuschließen“ 
Dekan Christof Messerschmidt

16.8. St. Michael Steinbach 
„Vom Sollen und Wollen“ 
Pfarrer Dr. Daniel Abendschein

23.8. zentraler Gottesdienst in St. Michael 
„Fliehe, fliehe Brenz – aus dem Leben eines 
Reformators“ 
Pfarrer Holger Stähle

30.8. St. Michael Steinbach 
„Wenn et Bedde sich lohne däät“ 
Pfarrerin Susanne Matthies

6.9. St. Michael Tullau 
„Faulsein ist wunderschön...“ 
Pfarrer Klaus Anthes

13.9. zentraler Gottesdienst in St. Michael 
„Brot & Wein für alle“ 
Pfarrer Klaus Anthes, Pastoralreferent Wolfram 
Rösch

Die Sommerpredigtreihe ist eine gemeinschaftliche
Aktion der evangelischen Kirchengemeinden
St. Michael / St. Katharina * Steinbach-Tullau *
Johannes-Brenz * Kreuzäcker * Sophie-Scholl *
Lukas * Gailenkirchen-Gottwollshausen *
Gelbingen-Eltershofen/Erlach
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Evang. Kirchengemeinde Bibersfeld-Raibach
Pfarramt Bibersfeld, Kirchbühl 3, 74523 Schwäbisch Hall, Tel. 5 17 66, 
E-Mail:pfarramt.bibersfeld@elkw.de
www. kirchenbezirk-schwaebischhall.de/gemeinden/bibersfeld

Das Pfarrbüro Bibersfeld ist freitags von 8.00 – 12.00 Uhr besetzt.
Die Gruppen und Kreise treffen sich während der Sommerferien 
nach Vereinbarung.

Übersicht über die Veranstaltungen während der Ferienzeit
Sonntag, 2. August 2026 – 9. So. nach Trinitatis
Herzliche Einladung zum Gemeindefrühstück�
9.00 -11.00 Uhr im Gemeindehaus Bibersfeld
Thema: „Das habe ich so nicht gesagt! Warum wir 
uns oft missverstehen“
Gemeindediakonin Caroline Meyer-Ketelhut
Musik: Oliver Ketelhut
Frühstück, Impuls, Musik, Gespräche
Anmeldung über die Listen im Gemeindehaus oder per Mail an: 
pfarramt.bibersfeld@elkw.de. Teilnahme auf Spendenbasis.
Donnerstag, 6. August 2026
AKTIVTREFF: Der geplante Besuch der Landesgartenschau fällt 
wegen der angesagten großen Hitze aus.
Samstag, 8. August 2026
	13.00 Uhr	 Trauung von Lukas und Polina Egner geb. Dergileva
Sonntag, 9. August 2026
	10.00 Uhr	 Gottesdienst auf dem Imkerfest beim Lehrbienen-

stand am Starkholzbacher See (Diakon Gronbach)
Sonntag, 16. August 2026
	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. i. R. Kurt Müller)
Sonntag, 23. August 2026
	10.00 Uhr	 Gottesdienst (Dekan Till Roth)
Sonntag, 30. August 2026
	10.30 Uhr	 Gottesdienst auf dem Zeltlager beim Kastenhof (Erik 

Weber)
Sonntag, 6. September 2026
	10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. i. R. Bullinger)
Die Pfarrstelle Bibersfeld ist bis auf Weiteres vakant.
Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte an Pfrin. Ruth Kern, Michel-
feld, Tel. 6839 oder ruth.kern@elkw.de
Folgen Sie auch unserem Kanal auf Instagram – 
bibersfelderkirchengemeinde!!!

Kath. Kirchengemeinde St. Markus, SHA  
mit St. Peter und Paul, Rosengarten
Pastoralreferent Wolfram Rösch, Tel. 5 13 54

18. Sonntag im Jahreskreis – Sonntag, 2. August		
	 9.00 Uhr	 St. Nikolaus, Eucharistiefeier, Pfarrer Kothe
	18.00 Uhr	 St. Johannes, Rosenkranzgebet
Dienstag, 4. August 2026	
	 9.00 Uhr	 St. Markus, Eucharistiefeier, Pfarrer Kothe
	19.30 Uhr	 Gemeindehaus St. Johannes, Cursillo-Gebetskreis, 

Kontakt: Roswitha Sellinger, Tel. 3706
Mittwoch, 5. August 2026	
	18.00 Uhr	 Gemeindehaus St. Maria, Offener Trauertreff
Donnerstag, 6. August 2026	
	16.00 Uhr	 Kapelle im Diak-Klinikum, Eucharistiefeier, Pfarrer Kothe
19. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 8. August	
	18.30 Uhr	 St. Maria, Eucharistiefeier, Pfarrer Okereke
Sonntag, 9. August 2026		
	10.30 Uhr	 St. Nikolaus, Eucharistiefeier, Pfarrer Kothe
	10.30 Uhr	 St. Markus, Eucharistiefeier, Pfarrer Okereke
	14.30 Uhr	 Gemeindehaus St. Johannes, Spielenachmittag mit 

Kaffee und Kuchen
	18.00 Uhr	 St. Johannes Rosenkranzgebet

Alle weiteren und aktuellen Informationen stellen wir Ihnen zeit-
nah auf unserer Homepage „Katholisch-in-Hall.de“ und in unse-
ren Schaukästen zur Verfügung.

Vereinsmitteilungen

Fitness in Rosengarten
Turnabteilungen SV Westheim, SV Uttenhofen und SV Rieden, Bürozeiten: dienstags 18 - 20 Uhr

BLEIB FIT - TURN MIT
Montag:
•	 15.30 – 17.00 Uhr Eltern-Kind-Turnen von 2 - 4 Jahren, 
	 SVW Rosengartenhalle
•	 ÜL: Daniela Klein, Tel. 0157 85550946, Tamara Maier, Tel. 0176 

23462444
•	 16.15 – 17.15 Uhr Eltern-Kind-Turnen von 2 - 4 Jahren, 
	 SVU Dorfgemeinschaftshaus
	 ÜL: Martin Seibt, Tel. 0176 31164926
•	 17.00 – 18.30 Uhr Turnen für Kids im Grundschulalter, 
	 SVW Rosengartenhalle
	 ÜL: Gordon Ruff, Carina Hofmann
•	 18.00 – 19.30 Uhr Jazztanz, SVU Dorfgemeinschaftshaus
	 ÜL: Johanna Dierlamm, Tel. 5 52 27
•	 19.00 – 20.00 Uhr Volleyball Jugendtraining, 
	 SVW Rosengartenhalle
•	 20.00 – 22.00 Uhr Volleyball Mannschaftstraining, 
	 SVW Rosengartenhalle
	 Ansprechpartner: Bernhard Ruff, Tel. 5 64 06
Dienstag:
•	 14.45 – 15.45 Uhr Kinderturnen ab 4 Jahren, 
	 SVU Dorfgemeinschaftshaus
	 ÜL: Andrea Flemming, Tel. 5 66 70
•	 15.45 – 16.45 Uhr Kinderturnen, Vorschulkinder, 
	 SVU Dorfgemeinschaftshaus
	 ÜL: Andrea, Flemming, Tel. 5 66 70
•	 16.00 – 16.45 Uhr Kinderturnen von 1 bis 4 Jahren, 
	 SVR Sportheim
	 ÜL: Pauline Kawka, Tel. 0176 80545608
•	 16.45 – 18.00 Uhr Kinderturnen 1. bis 4. Klasse, 
	 SVU Dorfgemeinschaftshaus
	 ÜL: Andrea Flemming, Tel. 5 66 70
•	 18.30 – 19.30 Uhr Fitness für Frauen Ü 60, 
	 SVU Dorfgemeinschaftshaus
	 ÜL: Helga Langhof, Tel. 5 90 59
•	 20.00 – 21.15 Uhr Fitnesstraining für Frauen, 
	 SVU Dorfgemeinschaftshaus
	 ÜL: Ursula Kleiner, Tel. 5 12 48
Mittwoch:
•	 15.00 – 16.00 Uhr Krabbelgruppe für Kleinkinder von 6 bis 24 

Monaten, SVW Rosengartenhalle
	 ÜL: Lisa Schütz, Tel. 0176 62172821
•	 16.30 – 17.30 Uhr Kinderturnen ab 4 Jahren, SVR Sportheim
	 ÜL: Nina Seifried, Tel. 0151 24074433
•	 18.30 – 19.30 Uhr Mittwochsturnen gemischt, SVR Sportheim
	 ÜL: Sybille Kircher, Tel. 7 18 13
•	 19.45 – 21.30 Uhr Fitness und Ausdauer für Männer,
	 SVU Dorfgemeinschaftshaus
	 ÜL: Johanna Dierlamm, Tel. 5 52 27
Donnerstag:
•	 8.00– 9.30 Uhr Walking am Vormittag, 
	 SVU Dorfgemeinschaftshaus
	 ÜL: Lucie Gwinner, Tel. 5 97 67
•	 17.30 – 18.30 Uhr Funktionsgymnastik für Frauen, 
	 Rosengartenhalle
	 ÜL: Ursula Kleiner, Tel. 5 12 48
•	 18.30 – 19.30 Uhr Fitness Mix, SVR Sportheim
	 ÜL: Moni Kurz, Tel. 0171 6952558
•	 19.30 – 20.30 Uhr Rückengymnastik, SVR Sportheim
	 ÜL: Werner Sabasch
•	 20.00 – 22.00 Uhr Badminton ab 16 J., SVW Rosengartenhalle
	 Ansprechpartnerin: Caroline Opitz, Tel. 5 65 52
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Freitag:
•	 8.45 - 9.45 Fitnesstraining von Kopf bis Fuß, 
	 SVU Dorfgemeinschaftshaus
	 ÜL: Karin Schukraft, Tel. 5 30 30
•	 15.15 – 16.15 Uhr Kinderturnen von 4 - 6 Jahren, 
	 SVW Rosengartenhalle
	 ÜL: Michaela Gwinner, Tel. 5 19 24, Larissa Maurer
•	 18.30 – 19.30 Uhr Power - Yoga, SVR Sportheim
	 ÜL: Elke Braun, Tel. 0170 4855523
Sonntag:
10.00 – 12.00 Uhr Indoor Flyers Modellflug
Nur in Absprache mit Michael Hopf, Tel. 9 54 03 78
Ansprechpartner:
SV Westheim: Caroline Opitz, Tel. 5 65 52
SV Uttenhofen: Egbert Schröder, Tel. 5 12 48
SV Rieden: Kerstin Ney, Tel. 0171 6806909
Bitte vormerken:
ab Mittwoch, 23.9.2026 bietet der SVW wieder neue Yoga- Kurse 
an

Sport – Spiel – Spaß für Familien in Rosengarten
Ein sportlicher Tag für die ganze Familie!
Wann: Sonntag, 27.9.2026 von 10.45 – 16.00 Uhr
Wo: Rosengartenhalle in Westheim
Teilnehmen können alle Kinder ab 4 Jahren bis Ende des Grund-
schulalters - plus mindestens einem Erwachsenen.
Freut euch auf einen abwechslungsreichen Tag mit vielen Be-
wegungsstationen, Spielen und gemeinsamen sportlichen He-
rausforderungen. Spaß und das gemeinsame Erleben stehen 
dabei im Mittelpunkt!
Für das leibliche Wohl ist in der Mittagspause mit einem kleinen 
Imbiss gesorgt.
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Getränk (Wasser), jede Menge 
Begeisterung und gute Laune
Bitte meldet euch bis spätestens 18.9.2026 an unter E-Mail 
am.jauch@t-online.de.

SV Westheim
Elli Auwerder, Tel. 01 72/1 42 35 77, www.sv-westheim.de, Bürozeiten: dienstags 18.00 - 20.00 Uhr

Öffnungszeiten Vereinsheim
Jeden Dienstag ab 17.00 Uhr ist das Vereinsheim geöffnet.
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt.
Während der Saison läuft Bundesliga und Champions League - 
kommt vorbei und seht eurem Verein beim Spielen zu. Für kalte 
Getränke und gute Stimmung ist gesorgt.
Wir streamen über sky, Amazon und DAZN

Wichtige Info
Das Büro ist an den Tagen 11.8. und 18.8. aufgrund Sommer-
pause nicht besetzt

Beim SV Westheim ist immer was los.
Plant euch schon mal ein:
15.8. 	 italienischer Abend Tennishüttle
13.9. 	 Schnitzeltag im Vereinsheim
27.9. 	 Familiensporttag
20.11. 	 Weihnachtsfeier Jugend
29.11. 	 Weihnachtsmarkt
31.12. 	 Silvester Tennishüttle

Abteilung Tennis

Offener Spielertreff bzw. Schnupperstunde
Immer montags bietet der SV Westheim auf der Tennisanlage an 
der Bibers einen offenen Spieler- bzw. Schnuppertreff an. Schlä-
ger sind vorhanden.

17.00 – 18.00 Uhr für Kinder
18.00 – 19.00 Uhr für Erwachsene
Nähere Infos bzw. Ansprechpartner: Anita Noller 0177/6795469

Italienischer Abend�
Es ist schon bald wieder so weit und wir 
wollen euch am Samstag, 15.8.2026 – 
Essen 18.30 Uhr – wieder zu unserem 
kulinarischen, italienischen Highlight herzlich ins Tennishüttle 
Westheim einladen. Lasst euch in einem schönen italienischen 
Ambiente von uns mit leckerer Pizza von Tobi, allerlei Nudelge-
richten, einem Salatbuffet und natürlich zum krönenden Ab-
schluss mit unserem Nachtischbuffet verwöhnen. Zudem wird es 
ital. Wein und Aperol geben.
Um besser planen zu können, da wir alles selbst herstellen, ist 
zwingend eine Anmeldung bis zum 8.8.2026 nötig unter:
Tennisabteilung_SVW@web.de
Wir freuen uns auf viele nette Besucher!
PS: Ist nicht nur für Vereinsmitglieder!

SGM Rosengarten

Abteilung Herrenfußball

Vorbereitungsspiele SGM Rosengarten
Ergebnisse:
TSV Adelmannsfelden - SGM I � 3:5
FC Welzheim 06 - SGM I � 3:6
TSG Öhringen II - SGM II � 1:1
SGM I - TSV Pfedelbach � 0:4
SpVgg Gammesfeld I - SGM I � 2:2
SpVgg Gammesfeld II - SGM II � 1:2

Weitere Spiele:
So., 2.8.2026
15.00 Uhr TV Neuler II - SGM I
Sportplatz Neuler
15.00 Uhr SGM II - TSG Kirchberg/Jagst
Kunstrasenplatz Rieden
Mi., 5.8.2026
19.30 Uhr SGM I - Türk. SC Murrhardt
Kunstrasenplatz Rieden
So., 9.8.2026
13.00 Uhr SGM II - SPG Adelsheim II/Oberkessach II
Mi., 12.8.2026
19.30 Uhr SGM II - SV Kaisersbach II
Kunstrasenplatz Rieden

Alle weiteren Informationen sowie Änderungen zu den Spielen 
erhaltet ihr auch auf unserem WhatsApp-Kanal SGM Rosengarten 
oder auf unserer Instagram-Seite sgm_rosengarten.

Tennis SPG Rosengarten/Westheim
Ansprechpartner: Barbara Abel, abel.barbara@t-online.de oder Natalie Gorzawski, natalie_noller@web.de

Rückblick letzter Spieltag Sommerrunde 2026:
Herren 60 - TC Hussenhofen � 5:1
Versöhnlicher Saisonabschluss für die Herren 60 gegen Hussen-
hofen. Mit Leistungen wie dieser hätte man die Klasse halten und 
den Abstieg aus der Staffelliga verhindern können. Aber wer 
weiß, was 2027 an Gruppen zusammengestellt wird, der WTB ist 
immer für eine Überraschung gut.... Das Team bildeten Rainer 
Noller, Stephan Munz, Helmuth Baumann, Werner Lenz, Roland 
Kulik und Wolfgang Klose.
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Damen 50 - TC Winnenden � 2:4
Wieder eine knappe Niederlage für die Damen 50 gegen Win-
nenden. Auch dieses Spiel zeigte, dass man in dieser Liga eine 
ordentliche Rolle einnehmen konnte, am Ende steht der 3. Ta-
bellenplatz mit einer 2:4-Matchbilanz. Im Einsatz waren Sabine 
Hägele, Barbara Abel, Carla Reutter, Heike Max, Anita Noller und 
Sabine Bundschuh.
Alle anderen Mannschaften hatten die Saison bereits beendet. 
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Saison insgesamt 
von den Platzierungen eher enttäuschend gelaufen ist mit ei-
ner/m Ausnahme/Highlight -> dem furiosen Aufstieg der Damen 
60. 2027 ist also noch viel Luft nach oben, Verbesserungen sind 
anzustreben.
Die Spielrunde der Mixed-Aktive startet am 9.8.2026 mit einem 
Auswärtsspiel in Unterrot ab 11.00 Uhr.
Freitag, 31.7.2026 Tennis für alle ab 18:00 Uhr - einfach vorbei-
kommen, Spaß haben und gemütlich zusammensitzen im An-
schluss.
Abschließend ein Dankeschön an alle Spieler/innen, Mann-
schaftsführer/innen, Helfer/innen, Eltern der Jugendlichen, die 
2026 für den reibungslosen Ablauf der Tennisrunde gesorgt ha-
ben, stellvertretend erwähnt mit besonderem Engagement Sabi-
ne Hägele, Barbara und Coralie Abel, Helmut Vogel, Anita Noller. 
Bleiben Sie uns gewogen und hoffen wir auf ein neues, möglichst 
erfolgreicheres Spieljahr 2027!

Lupenreiner Wiederaufstieg in die Württembergstaffel
Eine super Saison legten die Damen 60 der Spielgemeinschaft 
Rosengarten hin und steigen ungeschlagen wieder in die Würt-
tembergstaffel auf.
Los ging es in Sulmtal mit einem 6:0-Kantersieg, der so nicht 
erwartbar war. Weiter ging es dann in Bad Mergentheim, hier 
wurde das gleiche Ergebnis erzielt.
Mit Spannung wurde das 1. Heimspiel gegen Michelfeld erwartet, 
doch ohne deren super Nummer 1 Hoffer, die verletzungsbedingt 
nicht spielen konnte, waren zwar manche Spiele eng, doch letzt-
endlich ging dieser Sieg mit 5:1 an die Westheimerinnen. Im 
letzten Heimspiel gegen Jagstzell wurde es dann schon enger, 
aber auch nur weil Conny Böckle leider verletzungsbedingt gleich 
im 1. Spiel passen musste und daher ihr Einzel mit 0:6 und 0:6 
verlor. Auch Anita Noller an Position 2 unterlag. Manni Krüger und 
Barbara Ley siegten in gewohnter Manier. Doch was wäre unse-
re Mannschaft ohne unsere super Doppel. Unser Oldie Erika 
Schwinghammer zusammen mit unserer Ersatzspielerin Barbara 
Abel hatten einen super Lauf und siegten mit 6:0 und 6:1. Auch 
Marianne Krüger und Anita Noller ließen keine Sekunde Zweifel 
aufkommen, wer Chef im Ring ist. Damit Endstand 4:2 für West-
heim. Damit waren die Damen der SPG Rosengarten durch das 
super Spielverhältnis schon Meister und hätten sich im letzten 
Spiel gegen Murrhardt sogar eine Niederlage erlauben können. 
Doch die Damen wollten mit einer blütenweißen Weste den Auf-
stieg erreichen. Marianne Krüger ließ ihrer Gegnerin keine Chan-
ce.
Anita Noller konnte leider nur den 1. Satz gewinnen, was aber 
letztendlich den Sieg brachte. Barbara Ley musste sich mächtig 
strecken, um auf dem nassen Platz den Sieg einzufahren. Trotz 
gutem Spiel unterlag unsere Ersatzspielerin Susanne Klose.
Wieder einmal mehr konnten Marianne Krüger und Anita Noller 
ihre Stärke im Doppel voll ausspielen und siegten souverän. Auch 
Susanne Klose und Erika Schwinghammer schlugen sich wacker, 
mussten sich aber dann doch geschlagen geben. Damit 3:3-End-
stand, aber ein Satz mehr für Westheim, damit Sieg.
Herzlichen Dank an die Ersatzspielerinnen Barbara Abel und 
Susanne Klose.
An dieser Stelle möchten wir uns sehr herzlich bei unserer Mann-
schaftsführerin Renate Nauß, die leider nicht mehr spielen kann, 
und deren Mann Heinz, als Fahrer des Rosengartenbussle be-

danken. Danke an die Gemeinde für die Bereitstellung des Fahr-
zeuges.

Das Bild zeigt von links vorne: Erika Schwinghammer und  
Conny Böckle; 2. Reihe Christa Rohrweck (konnte verletzungs-
bedingt nicht spielen), Susanne Klose und Marianne Krüger;  
3. Reihe: Barbara Ley und Barbara Abel; hinten: Renate und 
Heinz Nauß und Anita Noller

Musikverein Westheim
Sven Amend, Tel. 01 71/3 19 62 96, musikverein-westheim@t-online.de

Neustart musikalische Früherziehung und �
Blockflöte
Nach den Sommerferien starten wir in eine neue Runde 
für die musikalische Früherziehung und Blockflöte!
	•	 Musikalische Früherziehung: Kleingruppen für Kin-

der im Alter von 4-6 Jahren. Im Mittelpunkt steht das 
spielerische Musizieren mit Instrumenten, Singen, 
Tanzen und Bewegung. Wöchentlich 60 Minuten/

		  30 € im Monat.
	•	 Blockflöte: Kleingruppen 5-6 Kinder ab der 1. +  

2. Klasse. Wir bieten einen spielerischen Einstieg in die 
Musikwelt durch das Erlernen von ersten Griffen und 
Liedern. Außerdem werden Rhythmusgefühl und Ge-
hör geschult. Wöchentlich 45 Minuten/30 € im Monat.

Außerdem bilden wir auch die anderen Instrumente wie 
Querflöte, Klarinette, Trompete, Saxofon, Horn, Posaune, 
Tuba und Schlagzeug aus. Der Einstieg ist ebenfalls nach 
den Sommerferien möglich für Jugendliche, Erwachsene und 
Kinder ab der 3. Klasse. Nutze die Chance, denn zu alt ist man 
nie :)
Du hast Fragen? Dann melde dich gerne bei Sven Amend unter 
Tel. 0171/3196296 für weitere Infos.
Wir freuen uns auf dich!

Schützenverein Westheim
Armin Zwilling, Tel. 01 72/8 77 07 05, www.svwestheim.de

Großkaliber Sommerrunde
Im Juli hatte unsere 1. Mannschaft das 1. Crailsheimer Team auf 
der Westheimer Anlage zu Gast. Denkbar knapp, mit nur einem 
einzigen Ring weniger als die Gegner, musste sich unsere Mann-
schaft in diesem Wettkampf geschlagen geben. In die Mann-
schaftswertung mit 1.065 erreichten Ringen sind gekommen:
Armin Zwilling mit 365 Ringen, Mathias Vogel mit 351 Ringen 
und Kai Weber mit 349 Ringen.



Rosengarten
aktuell

Nummer 31
31. Juli 202616

BRT-Info
André Ludwig, Tel. 01 71/3 67 46 27, andre@brt-schuppen.de, www.brt-schuppen.de

Sa., 1.8.2026 BRT - Open Air am Schuppen mit Noisepollution 
Rockrevue & BK Allstars
In diesem Jahr feiert das BRT die fünfte Auflage des legendären 
Open Air am Schuppen.
Los gehts mit Noisepollution Rockrevue deren Programm den 
Fokus auf der Musik der 1960er- bis 80er-Jahre legt. Dabei be-
ziehen sie auch Einflüsse aus Blues, Country, Folk oder Jazz in ihr 
Spiel mit ein. Sie covern nicht, sie interpretieren. Einen besonde-
ren Platz im Sound der Band nimmt der dreistimmige Chorgesang 
ein, den das Trio vom gestalterischen Mittel zum musikalischen 
Statement erhoben hat.
Eine exquisite Songauswahl von Bands wie Steely Dan, Sting, Eric 
Clapton, The Eagles, Billy Joel, The Beatles, Aerosmith, Deep 
Purple, Elton John, Neil Young, The Band uvm. bürgt für ein kurz-
weiliges Konzerterlebnis. Spielfreude, Geschmack und Kreativität 
ist ihr Credo.
Und im Anschluss kommen dann altbewährt die BK Allstars für 
das Open Air in ihrem „Wohnzimmer“ zusammen.
2012 haben sich die BK Allstars mit einem Konzert im BRT Schup-
pen von ihren Fans verabschiedet und sich aufgelöst. Nach nun-
mehr drei legendären Open Airs in den Jahren 2022, 2023 und 
2024 haben die Jungs von BK Allstars wieder Blut geleckt und 
sind heiß auf einen weiteren grandiosen Open Air Abend am 
Schuppen. Getreu ihrem alten Motto: „Party-Rock mit Schlips und 
Kragen“ werden die BK Allstars dem Publikum wieder einen 
bunten Mix aus Classic Rock, Punk-Rock, Nu-Metal Crossover und 
Hip-Hop Hits präsentieren.
Zum Abschluss des Open Airs geht es mit DJ bei der After-Hour- 
Party im BRT-Schuppen nochmals bis in die Morgenstunden 
weiter.
Wir freuen uns auf viele Besucher!
Einlass ab 18.00 Uhr. AK 17 € / VVK bei Getränke Bühl 15 € 

Liederkranz Gesangverein Uttenhofen
Roland Schreyer, Tel. 54974

Wir wollen am Freitag, den 31. Juli singen. Dabei besprechen wir, 
ob wir während der Sommerpause auch mal singen müssen.

Dorfgemeinschaft Sanzenbach
Wolfgang Köhler, Tel. 59733, E-Mail: dg-sanzenbach-koehler@web.de

Termine
Freitag, 31.7.2026
20.00 Uhr Offener Dorftreff - Gäste sind willkommen
Freitag, 14.8.2026
20.00 Uhr Offener Dorftreff - Gäste sind willkommen
Freitag, 28.8.2026
20.00 Uhr Offener Dorftreff - Gäste sind willkommen

LandFrauen Raibach – Hohenholz –  
Sanzenbach Andrea Rüger, Tel. 5 96 99, www.landfrauen-rhs.de

Endlich Sommerferien
Wir wünschen allen Mitgliedern sowie der gesamten Gemeinde 
eine erholsame Sommer- und Ferienzeit, mit genügend Zeit zum 
Abschalten und Reflektieren, um neue Motivation und Kräfte für 
die zweite Jahreshälfte zu sammeln.

Blooz to go - Save the Date
Am 19. September findet wieder unsere Blooz-to-go-Aktion statt. 
Wenn ihr mithelfen wollt beim Blooz backen (auswellen, bele-

gen, Guss herstellen, …) Zwiebel schälen oder dämpfen, Äpfel 
schälen und schneiden, …uvm., meldet euch bitte bei Christa 
Weger (Tel. 0791/ 9561988)
Jede Helferin ist willkommen zum Mitmachen, für jeden gibt es 
etwas zu tun! Ab Mitte August können Bestellungen aufgegeben 
werden. Nähere Infos folgen.

Gäste sind immer herzlich willkommen!
Bildungsprogramm des LandFrauenvereins Rosengarten-Raibach 
im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes des LandFrauenver-
bandes Württemberg-Baden e. V.

SV Rieden
Martin Ney, www.sv-rieden.de, E-Mail: martin.ney@gmx.de, Tel. 0160/97206738

Öffnung Biergarten Rieden
Unser Biergarten am Kunstrasenplatz ist immer freitags ab 
16.30 Uhr geöffnet.
Wir bieten kühle Getränke, kleine Snacks, eine tolle Atmosphäre 
und gute Gespräche.
Kommt gerne vorbei!
Wo? Sportgelände des SV Rieden, Ziegelberg 40, direkt neben 
dem Kunstrasenplatz.
Auf unserem WhatsApp-Kanal „Biergarten Rieden“ erfahrt ihr 
Neuigkeiten zu weiteren Öffnungszeiten, dem Angebot und Pro-
gramm – jetzt abonnieren.
Wir freuen uns auf euch!
Hinweis: Am So., 2.8.2026 hat unser Biergarten anlässlich des 
Vorbereitungsspiels der SGM Rosengarten II ab 14.00 Uhr ge-
öffnet. Es gibt wie immer kühle Getränke und Snacks. An diesem 
Sonntag auch zusätzlich Kaffee und Kuchen und zum Spiel Sta-
dionwurst im Weckle.

Abteilung Damenfußball 
SGM Rieden/Michelbach-Bilz/Tüngental

Vorbereitungsspiele unserer SGM-Damenmannschaft
Sa., 1.8.2026, 17.00 Uhr gegen SGM Crailsheim/Jagstheim/Onolz-
heim, Kunstrasenplatz Rieden
Mi., 19.8.2026, 19.30 Uhr gegen TSV Neuenstein II, Sportplatz 
Neuenstein

Pferdefreunde Wilhelmsglück
Martina Fechter, Tel. 07 91/4 99 43 93, www.pf-wilhelmsglueck.de

Hohenloher Reitevent in Rot am 
See-Musdorf 26. Juli 2026
Britta Trauter und ihr Diandro holen 
den 3. Platz in der Amateur-Dres-
surprüfung Kl. A**.
Herzlichen Glückwunsch zu dem 
tollen Erfolg.

Chorprojekt Rosengarten
Monika Diehm, Tel. 0 79 03 / 94 25 58, www.chorprojekt.de

Die nächste Chorprobe findet am kommenden Sonntag, 2.8.2026, 
im Bürgersaal in Westheim statt.
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Aktueller Terminkalender
SOMMERPAUSE
6.9.2026 	 Chorprobe im Bürgersaal
20.9.2026 	 Chorprobe im Bürgersaal
4.10.2026 	 Chorprobe im Bürgersaal
10.10.2026 	 Auftritt bei Jubiläumsfeier LK Rieden
18.10.2026 	 Chorprobe im Bürgersaal
1.11.2026 	 Chorprobe im Bürgersaal

Für unsere Senioren

Seniorenkreis Uttenhofen – Raibach – Tullau
Martin Göhner, Tel. 0171 6224853

Es ergeht herzliche Einladung zu unserem Sommerausflug. Wir 
fahren am Mittwoch, den 12. August in den Schwäbischen Wald 
zum Hagerwaldsee. Es besteht Gelegenheit zum Kaffeetrinken, 
Spaziergang und Vesper. Abfahrt 15.00 Uhr hinter dem Rathaus. 
Anmeldung ist erforderlich. Martin Göhner, Tel. 0171 6224853.

Was sonst noch interessiert

Bezirksimkerverein Schwäbisch Hall
Sommerfest des Bezirksimkervereins Schwäbisch Hall beim 
Lehrbienenstand am Starkholzbacher See 8. und 9. August.
8. August, ab 15.00 Uhr Festbetrieb.
9. August, um 10.00 Uhr Gottesdienst, ab 11.00 Uhr Festbetrieb, 
vielfältiges Angebot von Bienenprodukten, Honigverkauf und 
Kreativangebot für Groß und Klein.
Hier lässt sich ganz einfach ein abwechslungsreicher Tag für die 
ganze Familie verbringen.

Hilfe,
die ankommt.

Ihre Spende hilft! drk.de/spenden

Wenn Krisen leise sind, ist schnelles 
Handeln umso wichtiger. Mit Ihrer 
Spende für die internationale Hilfe 
können wir sofort, fl exibel und 
weltweit dort unterstützen, wo 
Menschen akut in Not sind.

Naturschutz ohne Grenzen 

Seit über 25 Jahren verbinden wir
europaweit Menschen und Natur 
über Ländergrenzen hinweg.
Gerne informieren wir Sie über
unsere Projekte.

Sabine Günther
Telefon + 49 (0) 7732/92 72 - 17
sabine.guenther@euronatur.org
www.euronatur.org



Willkommen bei Diakonie daheim
• individuelle Beratung
• für die Pflegekassen erforderliche Beratungsbesuche
• Behandlungspflege – vom Arzt verordnet
• Körperbezogene Pflegemaßnahmen
• Ambulante Kinderkrankenpflege
• Assistenz im Haushalt
• Betreut wohnen daheim und Betreuungsgruppe bei Demenz
• Hausnotruf
• Spezialisierte Ambulante Palliativversorgung

Fragen Sie uns. Wir sind gerne für Sie da.
Diakonie daheim • Pflegeteam Rosengarten-Michelbach
Tel. 0791 59094 • rosengarten-michelbach@diakonie-daheim.de
Hauptstraße 7 • 74538 Rosengarten-Uttenhofen
www.diakoneo.de

DAHEIM LIEBEVOLL BETREUT
UND KOMPETENT GEPFLEGT

DIAKONIE DAHEIM
PFLEGETEAM ROSENGARTEN-MICHELBACH

für die Pflegekassen erforderliche Beratungsbesuche

Freie Kapazitäten in Pflege und Behandlungspflege

IHR KOMPETENTER PARTNER
IN SACHEN ELEKTRO!

Talstraße 13
74538 Rosengarten
Telefon 07 91/5 52 80
Fax 0 71 93/4 50
E-Mail: elektro-duerr@t-online.de

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
des Leuchtturms

Wann: Samstag, 1. August, von 11 – 17 Uhr
Wo:  Neue Straße 15, Westheim
Was:   Stühle, Betten, Schränke, Regale, Türen, 

Bauutensilien, Kühlschränke, Geschirr, Klamotten, 
Bettwäsche, Deko, Spielsachen und vieles mehr.
Möbel müssen selbst abgebaut werden.

Wie:  auf Spendenbasis

Getränke und Waffeln laden zum gemütlichen Verweilen ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bettwäsche, Deko, Spielsachen und vieles mehr.
Bauutensilien, Kühlschränke, Geschirr, Klamotten, 
Bettwäsche, Deko, Spielsachen und vieles mehr.
Bauutensilien, Kühlschränke, Geschirr, Klamotten, 
Bettwäsche, Deko, Spielsachen und vieles mehr.

alles muss 
raus!

WHIRLPOOLS & SWIM-SPA'S
jeden 1. Sonntag im Monat

unverbindliche Besichtigung
Viva-Aqua GmbH Ellw. – Ferdinand-
Porsche-Str. 3 – von 10.00 - 16.00 Uhr

Mitteilung an unsere Anzeigenkunden
Der bisherige Anzeigenpreis konnte seit Juli 2023 

unverändert beibehalten werden. Durch die zwischen-

zeitlich eingetretenen Steigerungen der Materialkosten

und Löhne ist eine Erhöhung des Anzeigenpreises 

leider nicht mehr zu umgehen.

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme, dass ab August 

2026 der mm-Preis auf 0,97 € (ermäßigter Ortspreis 

für Direktkunden) bei 90 mm Spaltenbreite festge-

setzt werden muss.

Ihren Anzeigenau� rägen sehen wir weiterhin gerne 

entgegen und bitten Sie um Verständnis für die not-

wendig gewordene Anpassung.

Ihr Krieger-Verlag, Blaufelden 

Einfach mal
inserieren –

weil manches manch-
mal schneller geht, 
wenn es im Mitteilungs-
blatt steht!


